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 Stadtrat 

 
Hansestadt Stendal, 20.05.2021 

 

Niederschrift über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates 

 

Tag der Sitzung: Montag, 22.03.2021 

Ort:   Schulungs- und Ausbildungszentrum der Kreissparkasse Stendal,  
   Arneburger Straße 28, 39576 Hansestadt Stendal 

Beginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:38 Uhr 

 
Anwesend sind: 
 

Vorsitzende/r 
Sobotta, Peter  

Mitglieder 
Antusch, Rita  
Bausemer, Arno  
Beuchel, Jacob Wenzel ab TOP 11 
Büttner, Matthias  
Dahlke, Björn Eckhard  
Eckhardt, Wolfgang  
Faber, Marcus, Dr.  
Goroncy, Rico  
Güldenpfennig, Christel  
Haaker, Christel  
Hauke, Bernd  
Jacobs, Christina  
Kammrad, Norbert  
Kloft, Samuel  
Kummert, Marcel  
Kunze, Matthias  
Kurth, Kerstin  
Lenkeit, Anette  
Liepe, Erhard  
Ludwig, Peter  
Meinecke, Sven  
Mertens, Martin  
Richter-Mendau, Henning, Dr.  
Röhl, Christian  
Röxe, Joachim bis TOP 24 
Schlafke, Jürgen  
Schmotz, Klaus  
Schober, Marcus  
Schreiber, Mäxchen  
Schulz, Stefanie Wilhelmine  
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Schüßler, Xenia  
Schwarzer, Jörg ab TOP 3 
Stelle, Thomas  
Teubner, Jürgen  
Weise, Thomas  
Wollmann, Herbert, Dr.  

Ortsbürgermeister 
Krause, Karl-Heinz  

Protokollführer/in 
Gruppe, Florentine  
Lodders, Stefan  

von der Verwaltung 
Fried, Sylvia  
Hell, Rüdiger  
Jurga, Martin  
Kleefeldt, Axel  
Mehlkopf, Torsten  
Pidun, Silke  
Pietrzak, Beate  
Pönack, Stephan  
Richter, Diana  
Westrum, Georg-Wilhelm  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 

Mitglieder 
Instenberg, Reiner  
Kunert, Katrin  
Lippmann, Dirk  
Radtke, Carola  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung und der Beschlussfähigkeit 

 

 2   Feststellung der Tagesordnung  
 3   Einwohnerfragestunde  
 4   Informationen des Stadtratsvorstandes  
 5   Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der 

letzten Sitzung 
 

 6   Informationen des Oberbürgermeisters  
 7   Beschlussfassung über die Niederschrift des öffentlichen Teils 

der Sitzung vom 15.02.2021 / 01.03.2021 
 

 8   Antrag der Fraktion SPD/FDP/Ortsteile zur Namensgebung der 
Ganztagsgrundschule 

A VII/083 

 9   Kooperationsvereinbarung zur Erstellung einer Machbarkeits-
studie für das Industriegebiet Buchholz/Lüderitz 

VII/0282/2 

 10   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 VII/0353/1 
 11   Richtlinie zur Vergabe der Ehrenamtskarte der Hansestadt 

Stendal 
VII/0401 

 12   Aufhebung von Beschlüssen zur Änderung der Straßenreini-
gungssatzung nach Entscheidung der Kommunalaufsichtsbe-
hörde 

VII/0377 

 13   Tiergartenkonzept für die Jahre 2021 bis 2025 VII/0387 
 14   Beschluss zum städtebaulichen Gesamtkonzept für das Förder-

programm "Sozialer Zusammenhalt", Stendal-Stadtsee 
VII/0390/1 

 15   Beschluss zum städtebaulichen Gesamtkonzept für das Förder-
programm "Wachstum und nachhaltige Erneuerung", Stadtsee 

VII/0391/1 

 16   Beschluss zum städtebaulichen Gesamtkonzept für das Förder-
programm "Wachstum und nachhaltige Erneuerung", Süd 

VII/0392/1 

 17   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 38/21 "Solarpark Mö-
ringen - Inselsche Rott" hier: Aufstellungsbeschluss 

VII/0358/1 

 18   Vorhabenbezogener Bebauungsplan (VEP) Nr. 39/21 „Solarpark 
Hoher Weg östlich“ hier: Beschluss zur Aufstellung des VEP 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 

VII/0389 

 19   11. Änderung des Flächennutzungsplan Stadt Stendal "Solar-
park Hoher Weg östlich", 
hier Aufstellungsbeschluss 

VII/0393 

 20   Beschluss über den Prüfbericht des Landesrechnungshofes 
zum Winckelmann Museum 

VII/0350 

 21   Höhe der Aufwandsentschädigung für Wahlehrenämter in der 
Hansestadt Stendal für die Wahl des Landtages des Landes 
Sachsen-Anhalt am 06. Juni 2021 

VII/0041 

 22   Anfragen/Anregungen  

Nicht öffentlicher Teil 

 23   Informationen des Stadtratsvorstandes  
 24   Informationen des Oberbürgermeisters  
 25   Beschlussfassung über die Niederschrift des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung vom 15.02.2021 / 01.03.2021 
 

 26   Kinder- und Jugendinteressenvertretung in der Hansestadt 
Stendal und den Ortsteilen 

VII/0394 

 27   Festlegung der Auswahlkriterien und deren Gewichtung - zur 
Auswahl eines Unternehmens, mit dem ein Gas-
Wegenutzungsvertrag gemäß § 46 Energiewirtschaftsgesetz 

VII/0409 
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abgeschlossen werden soll. 
 28   Festlegung der Auswahlkriterien und deren Gewichtung - zur 

Auswahl eines Unternehmens, mit dem ein Gas-
Wegenutzungsvertrag gemäß § 46 Energiewirtschaftsgesetz 
abgeschlossen werden soll. 

VII/0410 

 29   Festlegung der Auswahlkriterien und deren Gewichtung - zur 
Auswahl eines Unternehmens, mit dem ein Strom-
Wegenutzungsvertrag gemäß § 46 Energiewirtschaftsgesetz  
abgeschlossen werden soll. 

VII/0411 

 30   Festlegung der Auswahlkriterien und deren Gewichtung - zur 
Auswahl eines Unternehmens, mit dem ein Strom-
Wegenutzungsvertrag gemäß § 46 Energiewirtschaftsgesetz 
abgeschlossen werden soll. 

VII/0412 

 31   Anfragen/Anregungen  
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu TOP 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 

 Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die Öf-
fentlichkeit sowie die anwesenden Stadträtinnen und Stadträte, Vertreter der 
Ortschaftsräte, der Verwaltung und der Presse. Die Beschlussfähigkeit und die 
ordnungsgemäße Ladung werden festgestellt. Es sind zurzeit 35 stimmberech-
tigte Mitglieder inkl. Herrn Oberbürgermeister Schmotz anwesend. 
Er informiert zu den derzeit gültigen Corona-Regelungen, welche während der 
Sitzung sowie in den Pausen einzuhalten sind. 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta bedankt sich bei der Kreissparkasse 
Stendal für die Zurverfügungstellung des Schulungs- und Ausbildungszentrums 
sowie beim Offenen Kanal, der auch unter den gegebenen Umständen erneut 
die Akustik und die Aufzeichnung der Sitzung sicherstellt. Die ordnungsgemä-
ße Ladung und Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 

zu TOP 2   Feststellung der Tagesordnung 
 Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta gibt zur Kenntnis, dass der Widerspruch 

gegen die DS VII/0346, welcher heute hätte behandelt werden müssen, zu-
rückgezogen wurde. 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung festgestellt. 
 

zu TOP 3   Einwohnerfragestunde 
 Herr Roske stellt folgende Fragen: 

 
1. In der Nähe der Musik- und Kunstschule sind die Parkverhältnisse sehr 

schlecht. Für die auswertigen Honorarlehrer ist das sehr unattraktiv. 
Gibt es die Möglichkeit mit der Kreissparkasse Stendal eine Lösung zu 
finden, um Parkplatzmöglichkeiten in der Poststraße zu schaffen? 

2. Laut der Volksstimme wurden in einigen Wohnblöcken in Stendal Süd 
giftige Chemikalien gefunden. Die Stadt will weitere Blöcke danach ab-
suchen und dazu muss Kontakt mit den Eigentümern aufgenommen 
werden. Wäre es dann nicht gleich sinnvoll, im gleichen Zuge, ein even-
tuelles Kaufinteresse zu bekunden? 

3. Wie ist die Anzahl der Moment verfügbaren Bauplätze und wo? 
 
Herr Donner, Vorsitzender des Tiergartenfreunde Vereins fragt, wie der Stand 
der Dinge des Projektes Tiergartengaststätte ist. Derzeit herrscht wieder Ruhe, 
gibt es Probleme? 
 
Herr Oberbürgermeister Schmotz erklärt, dass es zu witterungsbedingten 
Verzögerungen gekommen sei. 
 
Frau Gehlhar hat eine Frage an Herrn Stadtrat Röhl. Sie möchte wissen, 
warum Herr Stadtrat Röhl in der Volksstimme (Datum unbekannt) angegeben 
hat, dass er vom Tierparkkiosk-Projekt keine Kenntnis hat. Im Sommer wurde 
das Projekt vorgestellt.  
Frau Gehlhar bedankt sich bei allen die sich für den Tierparkkiosk einsetzen. 
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zu TOP 4   Informationen des Stadtratsvorstandes 
 Herr Marcus Schober ist neuer Vertreter im Ausschuss für Jugend, Frauen, 

Familie und Soziales. (Anlage 2) 
 

zu TOP 5   Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der letzten 
Sitzung 

 Beschlussfassung über die Niederschrift des nichtöffentlichen Teils der Sitzung 
vom 07.12.2021 
einstimmig angenommen 

 
VII/0357 
Ostkorridor Nord, ABS Stendal - Uelzen, 2.BS, Knoten Stendal, zweigleisiger 
Ausbau, 
Variantenentscheidung zum Umbau der Bahnübergänge 
Ja 37     einstimmig beschlossen 

 
VII/0368 
Beschluss zur Auftragsvergabe für die Wärmeversorgung TH Haferbreite und 
GS Neubau Haferbreite über Contracting 
Ja 35     einstimmig beschlossen 
 
   
 

zu TOP 6   Informationen des Oberbürgermeisters 
 Herr Oberbürgermeister Schmotz informiert, dass die Deutsche Bahn AG 

bekannt gegeben hat, dass die Verbindung der Strecke Hamburg-Berlin ab 
dem 29.04.2021, jeweils von Donnerstag bis Montag wieder aufgenommen 
wird. 
 
Herr Oberbürgermeister Schmotz geht auf den Vorschlag von Herrn Stadtrat 
Beuchel ein, dass die Verwaltung Schnelltests zur Verfügung stellen solle. So 
könnten vor den Stadtratssitzungen Schnelltests durchgeführt werden. Der 
Stadt fehlt dazu das geschulte Personal. Bei Selbsttests ist die Wahrschein-
lichkeit einer Fehltestung nicht auszuschließen. Es gibt in Stendal mittlerweile 
6 Apotheken, vereitelt über das gesamte Stadtgebiet, bei denen sich jeder tes-
ten lassen kann. 
 
Herr Oberbürgermeister Schmotz informiert über die Landtagswahlen am 
06.06.2021 und die Bundestagswahlen am 26.09.2021. Er bittet die Fraktionen 
respektive die Parteien um Meldung von Wahlhelfern. 
 

zu TOP 7   Beschlussfassung über die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sit-
zung vom 15.02.2021 / 01.03.2021 

 Zu den Niederschriften gibt es keine Einwände. 
 
Niederschrift zum öffentlichen Teil der Sitzung vom 15.02.2021 
Ja 32  2 Nein  2 Enthaltungen mehrheitlich angenommen 
 
Niederschrift zum öffentlichen Teil der Sitzung vom 01.03.2021 
Ja 31  2 Nein  3 Enthaltungen mehrheitlich angenommen 
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zu TOP 8   Antrag der Fraktion SPD/FDP/Ortsteile zur Namensgebung der Ganztags-
grundschule 

A VII/083 Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal möge beschließen: 
 
Die Gesamtkonferenz der „Ganztagsgrundschule“ unterbreitet einen Namens-
vorschlag für die Ganztagsgrundschule. 
 
In den Stadtratsgremien wird dieser Namensvorschlag anschließend diskutiert 
und in einer Stadtratssitzung als Votum der Hansestadt Stendal an die für die 
Namensgebung verantwortlichen Institutionen weitergeleitet. 
 
Ja 35  Enthaltung 1   einstimmig beschlossen  
 

zu TOP 9   Kooperationsvereinbarung zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie für 
das Industriegebiet Buchholz/Lüderitz 

VII/0282/2 Es erfolgt die Abstimmung für den Ortschaftsrat Insel. 
 
Ja 18  8 Nein  10 Enthaltungen  mehrheitlich be-
schlossen 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Der Stadtrat beschließt die überarbeitete Kooperationsvereinbarung 
zwischen der EHG  Tangerhütte und der Hansestadt Stendal zur Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie für  Teilbereiche des ehem. geplanten Areals - Flug-
hafen “Berlin international“ (Anlage 1). 
2.  Der ursprüngliche Eigenanteil wird von max. 20.000 € auf 60.000 € er-
höht. 
 
Ja 21  Nein 11  Enthaltung 4   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 10   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 
VII/0353/1 Es erfolgt die Abstimmung für die Ortschaften Bindfelde, Insel und Staats. 

 

Ortschaftsrat Insel: 
 
Ja 29  Enthaltungen 7 einstimmig beschlossen 
 
Ortschaftsrat Staats: 
 
Ja 29  Enthaltungen 7 einstimmig beschlossen 
 
Ortschaftsrat Bindfelde: 
 
Ja 29  Enthaltungen 7 einstimmig beschlossen 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2021. 
 
Ja 33  Nein 2  Enthaltung 1   mehrheitlich beschlossen  
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zu TOP 11   Richtlinie zur Vergabe der Ehrenamtskarte der Hansestadt Stendal 
VII/0401 Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta verliest die vorliegenden Änderungsan-

träge der Fraktionen. 
 
Herr Stadtrat Meinecke wirft ein, dass er aufgrund der Kurzfristigkeit der 2 
Anträge der Fraktion FSS/BfS im Namen seiner Fraktion den Verweis in die 
Ausschüsse beantragen müsse.  
 
Herr Stadtrat Kloft entschuldigt sich für die Kurzfristigkeit. Diese Anträge sei-
en für die Entscheidung dennoch sehr wichtig.  
 
Herr Stadtrat Dr. Wollmann fragt Herrn Hell, ob die gesamte Antragsangele-
genheit wieder zurückverwiesen werden könne, sodass heute keine Entschei-
dung getroffen werde? 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta merkt an, dass dies möglich sei, wenn 
es zu einer Mehrheit kommt. 
 
Herr Stadtrat Dr. Wollmann schätzt die Verweisung in die Ausschüsse als 
problematisch ein. Er befürchtet, dass man wieder 6-8 Wochen Zeit verliere. 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta gibt zu Protokoll, dass es sich nicht um 
einen Antrag nach § 48 Abs. 3 KVG LSA, sondern um einen Verweisungsan-
trag handele.  
 
Herr Stadtrat Röhl unterstützt den Verweisungsantrag. Es sei genügend Zeit. 
 
Herr Stadtrat Bausemer schließt sich der Meinung von Herrn Stadtrat Röhl 
an. Die AFD-Fraktion habe ebenfalls einen weiteren Antrag dabei. 
 
Herr Stadtrat Röxe merkt an, dass Einigkeit darüber bestehe, dass alle Frak-
tionen die Ehrenamtskarte befürworten. Es gebe keine Zeitnot. Zusätzlich 
müsse noch eine Regelung getroffen werden, wer das Verfahren ab dem 
01.01.2022 übernimmt.  
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta beraumt eine Lüftungspause von 10 min 
ein. 
 
Es wird über den Verweisungsantrag abgestimmt. 
 
Ja 28  Nein 6  Enthaltung 3   zurück an Ausschuss  
 

zu TOP 12   Aufhebung von Beschlüssen zur Änderung der Straßenreinigungssat-
zung nach Entscheidung der Kommunalaufsichtsbehörde 

VII/0377 Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat folgt der Aufforderung der Kommunalaufsichtsbehörde vom 
09.12.2020 und hebt die Beschlüsse vom 11.05.2020 (DS AVII/020/1) und 
06.07.2020 (DS VII/0249) auf. 
 
Ja 25  Nein 1  Enthaltung 11   mehrheitlich beschlossen  
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zu TOP 13   Tiergartenkonzept für die Jahre 2021 bis 2025 
VII/0387 Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat beschließt das anliegende Tiergartenkonzept für die Jahre 2021 
bis 2025 und stimmt der Bildung der Arbeitsgruppe für die Entwicklung weiterer 
Vorhaben zu. 
 
Ja 36  Enthaltung 1   einstimmig beschlossen  
 

zu TOP 14   Beschluss zum städtebaulichen Gesamtkonzept für das Förderprogramm 
"Sozialer Zusammenhalt", Stendal-Stadtsee 

VII/0390/1 Herr Stadtrat Kloft nimmt nicht an der Beratung und Beschlussfassung teil. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt das als Anlage beigefügte 
städtebauliche Gesamtkonzept (Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht) 
für das Förderprogramm „Sozialer Zusammenhalt“, Gesamtmaßnahme Sten-
dal-Stadtsee. 
 
Das städtebauliche Gesamtkonzept wird zum Bestandteil des fortgeschriebe-
nen Integrierten Stadtentwicklungskonzepts der Hansestadt Stendal (in der 
Fassung von 2013/2014) erklärt. 
 
Ja 36   einstimmig beschlossen  
 

zu TOP 15   Beschluss zum städtebaulichen Gesamtkonzept für das Förderprogramm 
"Wachstum und nachhaltige Erneuerung", Stadtsee 

VII/0391/1 Herr Stadtrat Dr. Faber nimmt nicht an der Beratung und Beschlussfassung 
teil. 
 
Herr Stadtrat Kloft nimmt wieder an der Beratung und Beschlussfassung teil. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt das als Anlage beigefügte 
städtebauliche Gesamtkonzept (Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht) 
für das Förderprogramm „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“, Gesamt-
maßnahme Stadtsee. 
 
Das städtebauliche Gesamtkonzept wird zum Bestandteil des fortgeschriebe-
nen Integrierten Stadtentwicklungskonzepts der Hansestadt Stendal (in der 
Fassung von 2013/2014) erklärt. 
 
Ja 36   einstimmig beschlossen  
 

zu TOP 16   Beschluss zum städtebaulichen Gesamtkonzept für das Förderprogramm 
"Wachstum und nachhaltige Erneuerung", Süd 

VII/0392/1 Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt das als Anlage beigefügte 
städtebauliche Gesamtkonzept (Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht) 
für das Förderprogramm „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“, Gesamt-
maßnahme Süd. 
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Das städtebauliche Gesamtkonzept wird zum Bestandteil des fortgeschriebe-
nen Integrierten Stadtentwicklungskonzepts der Hansestadt Stendal (in der 
Fassung von 2013/2014) erklärt. 
 
Ja 36   einstimmig beschlossen  
 

zu TOP 17   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 38/21 "Solarpark Möringen - In-
selsche Rott" hier: Aufstellungsbeschluss 

VII/0358/1 Herr Stadtrat Dr. Farber nimmt wieder an der Beratung und der Beschluss-
fassung teil. 
 
Frau Stadträtin Jacobs teilt mit, dass der Ortschaftsrat Möringen dem Bau 
des Solarparks einstimmig zugestimmt hat. Die Flächen wurden vor Ort besich-
tigt. Zudem wurden Gespräche mit dem Geschäftsführer der Agrargenossen-
schaft eG Möringen geführt. Es handelt sich um Flächen, die in einem land-
wirtschaftlich benachteiligten Gebiet liegen. Des Weiteren waren bis dato die 
Erträge auf diesen Flächen sehr mäßig. 
Für diverse Tätigkeiten werden bevorzugt lokale Unternehmen beauftragt und 
demzufolge auch Arbeitskräfte benötigt. Für die 3 Monate Bauzeit werden 
Übernachtungsmöglichkeiten für 30 Personen benötigt. Das Vorhaben trägt 
dazu bei, eine deutliche Erhöhung des Anteils an erneuerbaren Energien zu 
erreichen, wie es von Bundes- und Landesregierung gewünscht wird. 
 
Herr Stadtrat Bausemer kündigt an, dass seine Fraktion diesen Antrag ableh-
nen wird. Als Fraktion sind sie selbst nicht gegen erneuerbarer Energie, sind 
aber nur dafür, wenn sie lokal Sinn ergeben, zum Beispiel Biogasverstromun-
gen. Der Fraktion ist bewusst, dass die Fläche wenig mit Landwirtschaft betrie-
ben wird. Herr Bausemer steht den Punkten Arbeitskräfte und Übernach-
tungsmöglichkeiten skeptisch gegenüber. 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt das Verfahren zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 38/21 „Solarpark Möringen – Inselsche 
Rott“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 12 
Abs. 2 BauGB einzuleiten (Aufstellungsbeschluss). 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Verfahren zur Aufstellung 
durchzuführen. 
 
Ja 37   einstimmig beschlossen  
 

zu TOP 18   Vorhabenbezogener Bebauungsplan (VEP) Nr. 39/21 „Solarpark Hoher 
Weg östlich“ hier: Beschluss zur Aufstellung des VEP gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB 

VII/0389 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt das Verfahren zur Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 39/21 „Solarpark Hoher Weg 
östlich“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 12 Abs. 2 BauGB 
einzuleiten (Aufstellungsbeschluss). Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
das Verfahren zur Aufstellung durchzuführen. 
 
Ja 29  Nein 8   mehrheitlich beschlossen  
 
 



 

Seite 11 von 14 

zu TOP 19   11. Änderung des Flächennutzungsplan Stadt Stendal "Solarpark Hoher 
Weg östlich", 
hier Aufstellungsbeschluss 

VII/0393 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt das Verfahren für die 11. Än-
derung des Flächennutzungsplans Stadt Stendal (FNP) „Solarpark Hoher Weg 
östlich“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) einzuleiten (Aufstellungs-
beschluss). Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Verfahren zur Aufstel-
lung durchzuführen. 
 
Ja 29  Nein 8   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 20   Beschluss über den Prüfbericht des Landesrechnungshofes zum 
Winckelmann Museum 

VII/0350 Herr Oberbürgermeister Schmotz nimmt nicht an der Beratung und Be-
schlussfassung teil. 
 
Herr Kleefeldt informiert, dass der Tagespunkt versehentlich auf die Tages-
ordnung gekommen ist. Herr Kleefeld bittet um Antrag auf Rückstellung des 
Tagespunktes. 
 
Herr Stadtrat Bausemer stellt im Namen der Fraktion einen Geschäftsord-
nungsantrag auf Vertagung. 
 
Über diesen wird abgestimmt. 
 
Ja 32  Nein 2  Enthaltung 2   vertagt  
 

zu TOP 21   Höhe der Aufwandsentschädigung für Wahlehrenämter in der Hansestadt 
Stendal für die Wahl des Landtages des Landes Sachsen-Anhalt am 06. 
Juni 2021 

VII/0041 Herr Oberbürgermeister Schmotz nimmt wieder an der Sitzung teil. 
 
Herr Stadtrat Bausemer ruft dazu auf, die Wahlhelfer aktiv zu bewerben. Je-
der Bürger könne sich bewerben und dafür Sorge tragen, dass die Wahl kor-
rekt abläuft. Diese 50,00 Euro sind ein symbolisches Zeichen und drücken die 
Wertschätzung aus. 
 
Herr Stadtrat Weise fragt an, warum nur über die Landtagswahlen geredet 
werde. Im September 2021 sind ebenfalls die Bundestagswahlen. Sollte man 
das nicht auch gleich für die Bundestagswahlen mit beantragen oder gilt das 
bei diesem Beschluss gleich mit? 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta erklärt, dass dies laut Beschlussvor-
schlag nur die Durchführung der Landtagswahlen gelte. Herr Sobotta erkundigt 
sich bei Herrn Weise, ob er einen Änderungsantrag stellen wolle, sodass die 
Erhöhung auch für die Bundestagswahlen gelte. 
 
Herr Stadtrat Weise stimmt zu und stellt im Namen seiner Fraktion den Ände-
rungsantrag, diese Regelung auch für die Bundestagwahlen im September zu 
übernehmen. 
 
Es erfolgt die Abstimmung über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion. 
 
Ja 36  Enthaltungen 1 einstimmig beschlossen 
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Herr Stadtrat Ludwig hinterfragt bundesrechtliche Regelungen in Bezug auf 
das Erfrischungsgeld bei Bundestagswahlen. Wird hier gegen geltendes Recht 
verstoßen? 
 
Herr Kleefeldt schlägt vor, den Beschluss nur für die Landeswahlen zu fassen 
und später einen weiteren Beschluss für die Bundestagswahlen. 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta beraumt eine Pause von 18:19 Uhr bis 
18:21 Uhr an. 
 
Herr Stadtrat Weise stellt einen erneuten Änderungsantrag.  
Die 1. Änderung der Beschlussvorlage gilt nur für die Landtagswahl. Die Ver-
waltung wird aufgefordert, zur Bundestagswahl eine neue Vorlage möglichst in 
der Höhe von mindestens 50,00 Euro zu erarbeiten. 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta erklärt, dass die soeben geänderte Be-
schlussvorlage mit einem erneuten Änderungsantrag belegt wird. 
 
Herr Stadtrat Ludwig bittet darum, keine konkrete Summe festzulegen. 
 
Es erfolgt die Abstimmung zum erneuten Änderungsantrag der CDU-Fraktion. 
 
Die Stadträte Kummert, Kunze und Kurth verlassen den Sitzungsraum und 
nehmen nicht an der Abstimmung teil. 
 
Ja 34     einstimmig beschlossen 
 
Die Stadträte Kummert, Kunze und Kurth nehmen wieder an der Sitzung teil. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat beschließt aufgrund § 26 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt i. V. m § 9 Abs. 2 und 4 Nr. 2 der Wahlordnung des Landes Sachsen-
Anhalt, den Mitgliedern der Wahlvorstände für die Durchführung der Land-
tagswahl 2021 ein Erfrischungsgeld i. H. v. 50,00 Euro für den Tag der Wahl zu 
zahlen. 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, zur Bundestagswahl eine neue Vorlage mög-
lichst in der Höhe von mindestens 50,00 Euro zu erarbeiten. 
 
Ja 37   geändert beschlossen  
 

zu TOP 22   Anfragen/Anregungen 
 Herr Stadtrat Dr. Wollmann fragt, ob die Parkfläche vom NP-Markt, Stadtsee 

I Privateigentum des Betreibers ist? Muss das Ordnungsamt tatsächlich dort 
die Gelder eintreiben, auf Parkflächen die eigentlich völlig ausreichen? 
 
Herr Oberbürgermeister Schmotz gibt zu Protokoll, dass es sich um private 
Flächen handle, die in der Regel denen gehören, die diesen Markt dort betrei-
ben. Diese können auch privat „Knöllchen“ verteilen. Die Stadt kann dagegen 
nichts machen. 
 
Herr Stadtrat Dr. Wollmann berichtet, dass ihm zugetragen wurde, dass un-
ser Ordnungsamt diese Tickets verteile. 
 
Herr Kleefeldt wird diese Angelegenheit prüfen und in Erfahrung bringen, ob 
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dieser Parkplatz wirklich Privateigentum ist. 
 
Herr Stadtrat Goroncy fordert, dass das ganze Verfahren zum Thema Tier-
gartenkiosk endlich umgesetzt werden muss.  
 
Herr Stadtrat Schlafke teilt mit, dass  der Ortschaftsrat Uchtspringe Anfang 
September 2019 auf seiner Sitzung beschlossen hatte, einen Antrag zur Auf-
stellung einer Ergänzungssatzung für ein kleines Grundstück zu stellen, auf 
dem zwei Einfamilienhäuser darauf gebaut werden könnten. Es gibt mehrere 
Anfragen, aber es gibt keine Bauplätze. 
Diese Fläche ist nicht mehr als Landschaftsschutzgebiet gemeldet, wie das 
Planungsamt angibt. Das Grundstück ist also bebaubar. Warum gibt es keine 
erkennbaren Fortschritte? 
 
Herr Stadtrat Kammrad hat eine Anfrage zur erlaubnisfreien Sondernutzung 
von Straßenmusikern. Wie hoch ist der Bedarf bei den betreffenden Künstlern 
dieser Region und Stadt einerseits und der Allgemeinheit der Bevölkerung an-
derseits, den bestehenden Paragrafen zur erlaubnisfreien Sondernutzung zu 
ändern. 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta bittet um schriftliche Beantwortung. 
 
Herr Stadtrat Bausemer erkundigt sich zum Thema Wahlhelfer, wie viele ins-
gesamt benötigt werden und wie viele sich bereits gemeldet haben. 
 
Herr Lodders antwortet, dass aktuell ca. 200 freiwillige Wahlhelfer gemeldet 
sind. Benötigt werden ca. 300 Helfer. 
 
Frau Stadträtin Lenkeit stellt folgende Fragen: 
 
1. Der Stadtsee ist komplett verschlammt. Arbeitet die Sauerstoffanlage ord-
nungsgemäß? Gibt es einen Plan für die langfristige Entschlammung des 
Sees? 
 
2. Wann wird die Luca App durch die Stadt Stendal genutzt? 
 
Herr Oberbürgermeister Schmotz antwortet wie folgt: 
 
1. Die letzte Entschlammung des Stadtsees erfolgt im Jahr 2003. Derzeit sind 
keine Entschlammungen geplant. Die Regeneration des Stadtsees ist vom 
Wasserstand abhängig. 
 
2. In der letzten Corona-Videokonferenz mit dem Landkreis wurde das Thema 
angesprochen. „Luca“ ist eine Mobile App zur Datenbereitstellung für eine Kon-
taktpersonennachverfolgung und für die Risikokontaktbenachrichtigung im 
Rahmen eines Pandemie-Geschehens. Diese App macht nur Sinn, wenn sie 
Flächendeckend angewandt wird. 
 
Herr Stadtrat Röhl fragt, ob es möglich sei, seitens der Verwaltung eine textli-
che Zusammenfassung der geänderten Flächennutzungspläne zu erstellen. 
 
Herr Ortsbürgermeister Krause stellt folgende Anfrage zu einem Stadtrats-
beschluss, welcher Ende September/ Anfang Oktober 2020 im Stadtrat gefasst 
worden ist. Auf Antrag des Ortschaftsrates Borstel hatte der Stadtrat beschlos-
sen, umgehend Maßnahmen einzuleiten, um die öffentliche Zuwegung und 
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Erschließung eines Grundstückes auf dem Flugplatzgelände durchzuführen. 
 
Was ist seit diesem Beschluss passiert? Was wird passieren, um den B-Plan 
voranzutreiben? 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta sichert eine schriftliche Beantwortung 
der Anfrage zu. 
 
Herr Stadtrat Meinecke fragt zum Thema Corona an: 
Wie viele Kontrollen wurden in der Stadt durchgeführt. Wie viele Kontrollen 
sind davon entsprechend mit Bußgeldern belegt worden? Gibt es Mehrfachtä-
ter? Wie hoch ist die Summe, die somit durch die Stadt bisher eingenommen 
wurde. Wie will man den steigenden Zahlen entgegenwirken? 
 
Herr Oberbürgermeister Schmotz beantwortet die Anfragen wie folgt: 
Das Thema Kontrollen läuft in der Verantwortung des Landkreises. In der ers-
ten Phase der Pandemie hat die Stadt selbst Kontrollen durchgeführt und hat 
auch Maßnahmen eingeleitet. Auf Grund einer Entscheidung des Verwaltungs-
gerichtes führt die Stadt selbst keine Kontrollen mehr durch. Auf Anweisung 
unterstützt die Stadt den Landkreis. 
 
Herr Oberbürgermeister Schmotz wir beim Landkreis sich erkundigen, ob es 
eine Statistik gibt. 
 
Herr Stadtratsvorsitzender Sobotta schließt den öffentlichen Teil der Sitzung 
um 18:55 Uhr und beruft eine Pause bis 19:05 Uhr ein. 
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